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Das Dritte.

D, wie dunkel seid ihr Mauern.

1. O, wie dunkel seid ihr Mauern , O, wie seid
ihr Ketten schwer, D, wie lange wirds noch dauern,
Giebts denn keine Hoffnung mehr.

2. Holder Jüngling, meinst du es redlich, Oder
treibst du nur dein Scherz, Denk daran es sei gefahr¬
lich, um ein treues Mädchenherz . Owie dunkel 2c.

3. Meine Freunde, die mich lieben , Die sind ja
so weit von hier , Meine Eltern , die mich lieben, leben
ja schon längst nicht mehr.

4. O, wie bin ich so verlassen , Bin verhaßt von
Jedermann , Freund' und Feinde dann mich hassen,
Keiner nimmt sich meiner an. O, wie dunkel zc.

5. Und so si ich hier im Kerker Und muß also
schlafen ein , und so seh' auf meinem Grabe: Ein
Blümchen Vergißmeinnicht, D, wie dunkel seid ihr
Mauern , D, wie seid ihr Ketten schwer 2c.
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enn die Lieb' von
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mir nicht erlaubt,
ihn weggeraubt. :,:
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